
"Krank sein im Internetzeitalter:
  Wie finde ich zuverlässige 
  Gesundheitsinformationen?" 

Einladung für Patienten, Angehörige 
und Gesundheitsinteressierte 
zur öffentlichen Abendveranstaltung im Rahmen 
des 61. Biometrischen Kolloquiums

In Kooperation mit dem Dortmunder Medien-Doktor



Verdacht auf Diabetes? – Erstmal schauen, was man dazu 
im Internet findet! Rückenschmerzen? – Da gibt es doch 
bestimmt die passende Facebookgruppe! Und dann im Fern-
sehen und der Zeitung diese Berichte über die von Zecken 
übertragenen Krankheiten – ob ich das wohl auch habe?

Es wird nicht unbedingt leichter, im Zeitalter der digitalen 
Medien krank zu sein. Wo früher häufig der Arzt die erste 
Anlaufstelle war, wird heute zunächst „Dr. Google“ konsul-
tiert. Doch wie lassen sie sich auch für Laien einschätzen, 
die unzähligen Studien und Gesundheitstipps aus dem 
Internet, aus klassischen wie „sozialen“ Medien? Und wel-
che Chancen und welche Risiken bergen die neuen Infor-
mationskanäle?

Drei Experten geben Einblick in ihre Strategien zur Bewertung 
von Informationen aus Medizin und Gesundheit – und 
stellen sich auch Fragen aus dem Publikum:

Prof. Dr Gerd Antes, Leiter des Deutschen Cochrane 
Zentrums am Universitätsklinikum Freiburg,
Dr. Klaus Koch, Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit 
im Gesundheitswesen (IQWiG), Köln, im Gespräch mit 
Prof. Holger Wormer, Wissenschaftsjournalist und Leiter 
des Medien-Doktor an der TU Dortmund.

Termin: 16. März 2015, 19:30 Uhr – 21:00 Uhr
Ort: TU Dortmund, Campus Nord, Mathegebäude, 
        Saal M/E29

Die Veranstaltung ist offen für alle; der Eintritt ist frei.

Weitere Informationen: 
www.statistik.tu-dortmund.de/Biom2015 
www.gesundheitsinformation.de
www.medien-doktor.de
www.cochrane.de 

Anreise (von Dortmund Hauptbahnhof)
   • Per S1 (Gleis 7) bis Dortmund 
      Universität
   • U41/45/47/49 bis Stadtgarten, 
      weiter mit der U42 bis zur 
      Haltestelle An der Palmweide 
      und schließlich per Bus 447/462 
      bis Dortmund Universität


